
INTERVIEW MIT MIGUEL RALÃO

Was  bedeuten  die  Lusitano  Pferde  Ihnen  als  Dressurreiter?  Können  Sie  uns  ihre 
besonderen Fähigkeiten und ihre wesentlichen Nachteile aufzeigen?

Miguel Ralão:
„Das Lusitano Pferd ist zu allererst ‚unser Pferd’, das portugiesische Pferd, dem ich seit  
meiner Kindheit verbunden bin und das ich schon immer geritten bin. Es ist das Pferd,  
dass ich als ‚unser Pferd’ bezeichne. 17 Ich denke, dass es neuerdings hinsichtlich der  
Zucht,  aber  auch  in  Bezug  auf  Dressur-Wettkämpfe  eine  größere  Akzeptanz  für  diese  
Pferderasse gibt, 30 um mit anderen, für den Sport gezüchteten Pferden zu konkurrieren.  
41 Diese Pferde sind normalerweise nicht für den Sport gezüchtet, die meisten anderen  
dagegen schon. Ich persönlich liebe es, diese Pferde zu reiten. Ich liebe es, jedes Pferd zu  
reiten,  aber  ich  fühle  mich diesen Pferden näher.  Natürlich,  wie  ich schon vorhin  im  
Hinblick auf die Zucht erklärt habe, können die für den Sport gezüchteten Pferde 04.05  
athletische Leistungen vollbringen, an die die Lusitano Pferde nicht heran kommen. 13  
Aber  ich  denke,  mit  Arbeit,  Methode  und  Beharrlichkeit,  sowie  anhaltenden  
internationalen  Wettkämpfen  23  werden  wir  Erfolg  haben.  Um  dies  zu  bestätigen:  in  
jüngster Zeit gab es einige Teams, die auf Lusitano Pferden in Folge gute Noten erhalten  
haben.“

Denken  Sie,  dass  Lusitanos  in  internationalen  Wettbewerben  oft  aufgrund  ihrer 
physischen Charakteristika benachteiligt werden?

„Ich denke nicht, dass sie absichtlich benachteiligt wurden. Wie ich schon erwähnte, haben  
unsere Pferde einige Fähigkeiten und ein Feuer in manchen Übungen, die andere nicht  
haben. Dennoch gibt es da einige Lücken in ihrer physischen und athletischen Gestalt.  
Deshalb  bestrafen  einige  Preisrichter  diese  Mängel,  während  andere  die  guten  
Eigenschaften benoten. Es ist wie überall anders auch, wo benotet und subjektiv beurteilt  
wird. Sie werden aber nicht benachteiligt. Ich denke, dass es manchmal vielschichtig ist.“

So, eine letzte Frage, die schon zum Teil beantwortet wurde, die ich aber noch einmal 
anders  stellen  möchte:  Warum  reiten  sie  so  gerne  Lusitanos  bei  internationalen 
Wettbewerben?

„Wie ich schon sagte, es ist ‚unser Pferd’, das portugiesische Pferd, mit dem mich schon  
immer etwas verband. Es ist mir eine große Freude, an internationalen Wettkämpfen als  
portugiesischer Reiter auf einem portugiesischen Pferd teilzunehmen.“

Vielen Dank.




